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95!
Fünf neue Lieder.

1. Liebchen , Liebchen 2c.
2. Wer ist der Held 2c.
3. Mädchen sieh' ich stehe draußen.
4. Dein gedenk ich 2c.
5. Mit frohem Muth2c.

Das Erste.
Liebchen, Liebchen, Liebchen , Liebchen! Komme doch,

komme doch, komm du Schöne , Komme doch, komme doch
tanz mit mir ; Höre doch , höre doch Polkatöne, Hüpft das
Herz vor Freude Dir. Deine Mutter kann nur scherzen;
Falsch sind nicht die Männerherzen; Nedlich, mein' ichs ja
mit Dir, Komm v Liebchen, komm zu mir.

Läßt du mich schmachten, Machst du mir Schmerz;
Läßt du mich schmachten, Bricht mir das Herz.
Liebchen, Liebchen, Liebchen, Liebchen! Komme doch,

komme doch, komm du Schöne, Komme doch, komme doch
tanz mit mir ; Höre doch, höre doch Polkatöne, Hüpft das
Herz vor Freude dir; Deine Mutter kann nur scherzen;
Falsch sind nicht die Männerherzen; Redlich mein' ichs ja
mit dir ; Komm v Liebchen, komm zu mir.

fieh mein Sehnen, Schau in mein Herz,
Läßt du mich schmachten, Bricht mir das Herz.
Liebchen, Liebchen, Liebchen , Liebchen! Komme doch,

komme doch , komm du Schöne, Komme doch , komme doch
tanz mit mir; Höre doch, höre doch Polkatöne, Hüpft das
Herz vor Freude dir; Darum komm, du Herzensschöne,
Komm geschwind und tanz mit mir, Lustig sind die Polka¬
töne; Freudig stillt sich Sehnsucht hier.

Freudige Sehnsucht ; 3um kurzen Glück
Führt uns die Zeit der Erinnrung zurück.



96.
Drei neue Lieder.

1. Und hört ihr es mächtig erklingen.
2. Cameraden sezt euch nieder.
3. Nun wohl auf zum frohen Singen.

Das Erste.
Das Lied vom deutschen Vaterland.

Und hört ihr es mächtig erklingen, Von der Ostseebis über den Rhein, Das Lied von den tausenden
Schwingen, Tief dringt es durch Mark und durch
Bein. Da braucht ihr nicht lange zu fragen, Die
flopfendenPulse sie sagen: Es ist das Lied vomdeut¬
schenVaterland, Vom Vaterland, vomschönen Vater¬
Tand, Vom deutschenVaterland, vomVaterland.

Wo find't ihr den Jüngling so kräftig, Für des
VaterlandsWohlnurentbrannt, Es liebend undstre=
bendso heftig, sagt mir, woher dieses stammt? Da
brauchtihr nicht langezufragen 2c.

Wo find't ihr die schönstenMädchen? Dieso sittlich,so rein wie das Gold, Wo find't ihr die schönsten
Städtchen, wo der Jüngling sein Liebchen so hold?Da braucht ihr nicht lange zu fragen 2c.PbOb aufMeer, ob auf alpigen Höhen, Wie so viel¬
fach vertheilet dieFlur, Wir werdenes dennoch sehen,Ein Deutschlandim Herzen giebts nur. Wohinsich
der Blickdarnach wendet, Millionensie reichensichdie
Hände zum ew'gen Bund für's deutsche Vaterland,
Für's Vaterland, für's schöneWaterland, Für's deutsche
Vaterland, für's Vaterland.
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